
Trauerfeier für durch die globale
Erwärmung verlorenen Gletscher

Hunderte versammeln sich in der Schweiz, um eine Trauerfeier für
den durch die globale Erwärmung verlorenen Gletscher abzuhalten

OWEN DAUGHERTY, The Hill vom 22.09.2019

Über das Wochenende versammelten sich rund 250 Menschen auf einem Berg in der
Schweiz , um eine Trauerfeier für einen schwindenden Gletscher abzuhalten,
der aufgrund der Auswirkungen des Klimawandels verloren ging.

Ein Priester hielt eine Rede zum Gedenken an das verschwindende Eis. Viele
der Anwesenden waren in formelle, schwarze Trauerkleidung gekleidet.

CNN berichtet, dass der Pizol-Gletscher in den Glarner Alpen seit 2006 rund
80 bis 90 Prozent seines Volumens verloren hat, so Matthias Huss,
Gletscherspezialist an der ETH Zürich.

Huss teilte der Nachrichtenagentur mit, dass nur noch 26.000 Quadratmeter Eis
im Gletscher vorhanden seien und dass dies der erste Gletscher des Landes
sein werde, der aus dem schweizerischen Gletscherüberwachungsnetz genommen
werde.

„Der Pizol-Gletscher ist verschwunden. Es wird noch etwas Schnee geben,
aber der Gletscher ist nicht mehr“, fügte er hinzu. „Es liegen mehrere
kleine Eisstücke herum, aber diese Stücke werden zunehmend von
Gesteinsresten bedeckt. Aber angesichts dessen, was davon übrig bleibt,
werden wir es in wissenschaftlicher Hinsicht nicht länger als Gletscher
bezeichnen.“

Alessandra Degiacomi, Koordinatorin der Schweizerischen Vereinigung für
Klimaschutz und Organisatorin der Trauerfeier, sagte CNN, dass der Pizol-
Gletscher sei für viele andere in der ganzen Schweiz repräsentativ sei.

„80 Prozent der Gletscher in der Schweiz sind ungefähr so groß wie
Pizol. Wenn Pizol verschwindet, ist das ein Warnzeichen was passieren
wird, wenn wir nichts an unserem Verhalten ändern. “

Die Veranstaltung fand am Sonntag statt, zwei Monate nachdem sich
Wissenschaftler und Aktivisten in Island von dem vermutlich ersten durch den
Klimawandel verlorenen Gletscher verabschiedet haben.
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Auch die NZZ berichtet über den Pizol und andere Gletscher

Nach den winterlichen Schneemassen forderten Hitzewellen ihren Tribut – die
Schweizer Gletscher schrumpfen weiter rasant

Sven Titz15.10.2019,
Gemäss Fachleuten sind seit Oktober 2018 zwei Prozent des Gletschereises im
Land verschwunden. Damit setzt sich der Verlusttrend der letzten Jahre fort.

(…) Erstmals mussten die Fachleute ausserdem einen Gletscher aus ihrem
Register streichen, den sie schon seit langer Zeit vermessen: den
Pizolgletscher, der sich in einem Kar unterhalb des 2844 Meter hohen Pizols
in den Glarner Alpen befand. …

https://www.nzz.ch/panorama/gletscherschwund-geht-auch-2019-weiter-ld.1515431

 

Auf Eike lasen Sie u.a. zum Thema Gletscher:

Natürliche und nicht anthropogene Klimaschwankungen dokumentiert an
den Gletschervorstößen des Vernagtferners

 

Scheinbestattung für isländischen Gletscher wegen des
Klimawandels

REBECCA KLAR , The Hill vom 19.08.2019

Wissenschaftler und Aktivisten verabschiedeten sich nach Angaben von The
Associated Press am Sonntag, 18. Aug. 2019 in Island von „Ok“, dem ersten
durch den Klimawandel verlorenen Gletscher. Okjökull, bekannt als „Ok“, ist
der erste Gletscher in Island, der seinen Titel aufgrund des Klimawandels im
Jahr 2014 verlor.

Der isländische Geologe Oddur Sigurðsson erklärte, Ok sei der erste Gletscher
gewesen, der verschwunden sei, doch in 200 Jahren würden mehr Gletscher im
ganzen Land verschwunden sein.

Etwa 100 Menschen nahmen an der Versammlung teil, um sich an den Gletscher zu
erinnern, der sich einst über sechs Quadratmeilen erstreckte, berichtete der
Nachrichtendienst.

„Der symbolische Tod eines Gletschers ist eine Warnung für uns, wir
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müssen aktiv werden“, sagte die ehemalige irische Präsidentin Mary
Robinson.

„Wir sehen die Folgen der Klimakrise„, sagte die isländische
Premierministerin Katrín Jakobsdóttir. „Wir haben keine Zeit zu
verlieren.“

Im Anschluss an die Trauerfeier des Gletschers in Island, wurde eine
Gedenktafel an einen Felsen platziert, die eine Laudatio für den Gletscher
und eine Warnung an die Besucher mit dem Titel „Ein Brief an die Zukunft“
enthält.

https://thehill.com/blogs/blog-briefing-room/457907-mock-funeral-held-for-ice
landic-glacier-claimed-by-climate-change

 

Himalaya-Gletscher schmelzen doppelt so schnell wie im letzten
Jahrhundert

Isabelle Gerretsen, CNN vom 19.06.2019

(…) Auf einer Länge von 2.000 Kilometern und mit rund 600 Milliarden Tonnen
Eis versorgen die Himalaya-Gletscher rund 800 Millionen Menschen mit Wasser
für Bewässerung, Wasserkraft und Trinkwasser.

Doch seit Beginn dieses Jahrhunderts haben die Gletscher jedes Jahr fast
einen halben Meter Eis verloren – doppelt so viel wie zwischen 1975 und 2000
-, so die Forscher der Columbia University, die hinter der Studie standen. …

https://thehill.com/blogs/blog-briefing-room/457907-mock-funeral-held-for-icelandic-glacier-claimed-by-climate-change
https://thehill.com/blogs/blog-briefing-room/457907-mock-funeral-held-for-icelandic-glacier-claimed-by-climate-change


Dieter Schütz / pixelio.de, Himalaja über Smogschicht in Nepal

https://edition.cnn.com/2019/06/19/world/himalayan-glaciers-melting-climate-c
hange-scn-intl/index.html

 

Wir verlieren den Krieg gegen den Klimawandel
John D. Sutter , CNN, vom 22.04.2019 zum Earth Day

(…) Ich meine, ja, ich habe Greta Thunberg kennengelernt , die
schwedische Teenagerin, die “ Weltführer in der Klimapolitik schult“ und
eine weltweite Streikbewegung für Schulen ins Leben gerufen hat. Ich
habe den Green New Deal gelesen und die Videos von Jugendlichen gesehen,
die gefordert haben, dass US-Repräsentanten ihn annehmen. Erst in diesem
Monat blockierten Demonstranten in London Teile der Stadt, um eine
Abrechnung zu fordern. Saubere Energiequellen werden zwar immer
billiger. Elektroautos sind beliebter denn je.

Aber das Ausmaß der Empörung entspricht in keiner Weise dem Ausmaß
dieser Katastrophe, die wie der Zweite Weltkrieg das menschliche Leben
auf dem Planeten, wie wir es kennen, zu verkrüppeln oder sogar
auszulöschen droht.

(…) Erinnern Sie sich an die europäische Hitzewelle von 2003? Schätzungsweise
70.000 Menschen starben laut einer in der Zeitschrift Comptes Rendus
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Biologies veröffentlichten Studie.

https://edition.cnn.com/2019/04/21/world/sutter-earth-day-climate-scn/index.h
tml
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